
REGENSBURG. Vor 50 Jahren besiegel-
ten der damalige Regensburger Ober-
bürgermeister Rudolf Schlichtinger
und Clermont-Ferrands Bürgermeister
Gabriel Montpied die Partnerschaft
zwischen den beiden Städten.Die nach
der Partnerstadt benannte Clermont-
Ferrand-Mittelschule (CFMS) steht
mittlerweile seit 23 Jahren an der
gleichnamigenAllee.

Nun wurden bedingt durch ein in-
novatives pädagogisches Konzept und
aufgrund von erheblichen Brand-
schutzmängeln umfangreiche Um-
und Neubaumaßnahmen notwendig.
Am Mittwoch begannen mit einem
symbolischen Spatenstich offiziell die
Bauarbeiten. Mit einem mitreißenden
Samba-Reggae wurden die zahlreichen
Gäste von der Schüler-Samba Bateria
Feijoada unter der Leitung von Man-
fred LehnerundFelixGotzler begrüßt.

Es sei jedesMal besonders schön, an
dieser Schule „mit Rhythmus und Dri-
ve“ zu sein, sagte BildungsreferentHer-

mann Hage in seiner anschließenden
Ansprache: „Ihr seid ein eingespieltes
Team!“HagesDankgalt andieser Stelle
der Schulleitungund demLehrerkolle-
gium für die jahrelange gute Zusam-
menarbeit.

Bürgermeisterin Gertrud Maltz-
Schwarzfischer betonte, die anstehen-
den Baumaßnahmen seien notwendig
geworden, um den Betrieb als kom-
plette Ganztagsschule mit Mittagsbe-
treuung für 425 Schüler adäquat zu ge-
währleisten. In diesem Zusammen-
hang zitierte sie den früherenUS Präsi-
denten John F. Kennedy mit den Wor-
ten: „Es gibt nur eins, was auf Dauer
teurer ist als Bildung: keine Bildung.“
Der Schultyp Mittelschule werde lei-
der in der Öffentlichkeit nicht so posi-

tiv wahrgenommen, „wie er es eigent-
lich verdient hätte“, führte Maltz-
Schwarzfischer weiter aus. Dabei leiste
man gerade hier hervorragende päda-
gogische Arbeit. Die Clermont-Fer-
rand-Schule, im vergangenen Jahr aus-
gezeichnet als „innovativste Mittel-
schule Bayerns“, sei dafür einherausra-
gendes Beispiel.

Darüber hinaus gehört die CFMS
mit Beginn dieses Schuljahres zum
Projekt „Kulturschulen in Bayern“. Das
sei eine „tolle Leistung“, sagte Maltz-
Schwarzfischer. Um sich in dieser
Richtung weiter entwickeln zu kön-
nen, sei der anstehende Um- und An-
baunotwendig geworden. Auf denMo-
ment, „an dem sich die neuen Räume
mit Leben füllen werden“, freue sie
sichbereits jetzt.

Die Einweihung des neuen Gebäu-
detrakts ist für Frühjahr 2021 geplant.
Im unmittelbaren Anschluss daran
soll mit dem Umbau am Bestand be-
gonnen werden, sagte Planungs- und
Baureferentin Christine Schimpfer-
mann. Ihr Dank galt den „unglaublich
vielen Experten“, die an diesem Bau-
projekt beteiligt sind. Ein deutliches
musikalisches Statement zur CFMS
präsentierte abschließend die Ukulele-
gruppe unter der Leitung von Josef Erl
und Stefan Sponfeldner, bevor es zum
symbolischenSpatenstich ging.

Mittelschule soll fit für
die Zukunft werden
SPATENSTICHDie Bau-
maßnahmen an der Cler-
mont-Ferrand-Schule ha-
ben offiziell begonnen.
VON ELISABETH ANGENVOORT

AmMittwoch begannenmit einem symbolischen Spatenstich offiziell die Bauarbeiten für den Um-und Erweiterungs-
bau der Clermont-Ferrand-Schule. Ein neues pädagogisches Konzept und erheblichen Brandschutzmängel machen
umfangreiche Um- und Neubaumaßnahmen notwendig. FOTO: ANGENVOORT

DER UM- UND NEUBAU

Kosten: Für die Baumaßnahmen
sindGesamtinvestitionskosten (in-
klusive der Ausstattung) in Höhe
von rund 10,6Millionen Euro nötig.

Zeitplan:Die Einweihung des neu-
enGebäudetrakts ist für Frühjahr
2021 geplant. Im unmittelbarenAn-
schluss daran sollmit demUmbau
amBestand begonnenwerden.

REGENSBURG. An der Clermont-Fer-
rand-Mittelschule in Regensburg hat
es am Mittwochvormittag gebrannt.
Wie ein Sprecher der Regensburger
Feuerwehr der Mittelbayerischen mit-
teilte, hatte in einer Mädchentoilette
der Schule ein Kunststoffeimer für Pa-
pierhandtücher Feuer gefangen. Auf
dem Gang vor der Toilette entwickelte
sichdemnach starkerRauch.

Die Feuerwehr wurde um 9.33 Uhr
alarmiert. Nach Auskunft von Schul-
leiter Manfred Lehner hatte eine Lehr-
kraft den Qualm bemerkt. Daraufhin
sei die Rettungskette in Gang gesetzt
worden. „Innerhalb von zwei bis drei
Minuten war die Schule geräumt“, so
der Rektor. „Alles ging ruckzuck und
völlig stressfrei.“ Als die Helfer mit ih-
rem Löschzug, unterstützt von zwei
zusätzlichen Zügen der Freiwilligen
Feuerwehr, amSchulhof eintrafen,war
das Schulgebäude bereits komplett
leer. Mit einem Atemschutztrupp mit

C-Rohr, so der Sprecher der Feuerwehr,
sei der Brand gelöscht worden. An-
schließend sei außerdem ein Hoch-
drucklüfter zum Entrauchen des Ge-
bäudes zumEinsatz gekommen.

Die Schüler befanden sich nach
dem Löschen des Brandes zunächst in

der Turnhalle. Nach Auskunft von
Schulleiter Lehner werden sie früher
nach Hause geschickt. Die Brandursa-
che ist laut Feuerwehr derzeit nochun-
klar, die Polizei habe die Ermittlungen
aufgenommen. „Wir lüften jetzt kräf-
tig durch“, so Lehner.

EINSATZ

Schulemusste evakuiertwerden

Die Rettungskräfte warenmit einemGroßaufgebot vor Ort. FOTO: AUER

IN KÜRZE

Basteln und lesen
in der Bücherei

Kürbissuppe zum
Erntedankfest

KASERNENVIERTEL.AmFreitagnach-
mittag, 4.Oktober, soll eswieder krea-
tiv zugehen inder StadtbüchereiOst in
derAlfons-Auer-Straße.Gebasteltwird
mithübschenHolzperlen. Lesezeichen
undAnhänger sollendabei entstehen.
BubenwieMädchenundalle echten
Leselöwen sindwillkommen. (mer)

Kneipp-Verein
wandertwieder
REGENSBURG. DerKneipp-Verein
lädt zu seinem letzten Sonntagsspa-
ziergang indiesem Jahr ein.AmSonn-
tag, 6.Oktober, geht es um11Uhr am
Schwammerl los.Dauer circa zwei
Stunden.Unkostenbeitrag fürNicht-
mitglieder drei Euro.

Bücherflohmarkt
bei St. Bonifaz
WESTENVIERTEL. EinBücher-Floh-
markt findetmorgen zuErntedank
von14bis 19Uhrmit Bücherei-Café
undamSonntagvon9bis 13Uhr im
GroßenPfarrsaal vonSt. Bonifaz (Kil-
lermannstr. 26) statt. AnbeidenTagen
wirdBücherei-Marmelade verkauft.

KASERNENVIERTEL.AmErntedank-
Sonntag, 6.Oktober, organisierenFrau-
entreff undKDFBSt.Antonwieder ih-
re Benefiz-Aktion „Kürbissuppeund
Marmelade“.NachdemFamiliengot-
tesdienst um10.30Uhr ist imPfarrsaal
der Tisch gedeckt. Zudemwerden
selbst gekochteMarmeladenverkauft.
Alle Erlöse undSpendenkommen
demWaisenhausEmeraldHill/Sim-
babwe zuGute, das vondenMissions-
dominikanerinnenvomKloster
Strahlfeld geführtwird. (mer)

Hospizverein lädt
zumTrauercafé
PENTLING.DerHospiz-VereinRegens-
burg lädt ganzherzlich ein zumTrau-
ercafé.Wer einen liebenMenschen
verlorenhatundumihn trauert, dem
kannes guttun, sichmit anderenMen-
schen zu treffenundauszutauschen,
die in einer ähnlichenSituation sind.
EhrenamtlicheTrauerbegleiterinnen
freuen sich auf alle Interessierten, die
diesesAngebot annehmenmöchten.
Anmeldung ist nicht erforderlich.Das
Trauercafé in denRäumendes Johan-
neshospiz (Hölkering 1) in Pentling, ist
geöffnet amSamstag, 5.Oktober von
15bis 17Uhr.

REGENSBURG. Die Fitnessstudios sind
in Regensburg auf dem Vormarsch.
Gleich zwei Studios werden in Kürze
im Regensburger Westen eröffnet. Ei-
nes nördlich, das andere südlich der
Gleise an der Kumpfmühler Brücke.
Los geht es für John Reed am 12. De-
zember im Dörnberg Viertel. Das gab
das Unternehmen auf seiner Website
bekannt. Auf 2 800 Quadratmetern
zieht der „Fitness Music Club“ ein. Die
Kette, die seit Juli 2016 besteht, betreibt
unter anderem Clubs in Berlin, Ham-
burg, Salzburg, Venedig und Budapest.
Verantwortlich für das Musik-und
Marketingkonzept ist der Musikexper-

te Marcus Adam. Er war Teil des Grün-
dungsteams von VIVA und hat mehr
als eine Dekade die Musik-und Künst-
lerstrategie von MTV gesteuert. Dem-
entsprechend ist auch das Konzept des
Studios.

Auf der anderen Bahngleisseite
wird ein ähnlich großes Fitnessstudio
aufmachen. Im gerade entstehenden
Hotel „Niu Sparrow“ wird es auch ein
Fitness First Studio auf circa 2300 Qua-
dratmetern geben. Das teilte der Bau-
herr bei Baubeginn Anfang des Jahres
mit. Bislang war eine Eröffnung noch
2020 geplant. Das Hotel befindet sich
allerdingsnoch imBau. (gw)

FITNESS

JohnReed eröffnet in Regensburg

Zwei neue Studios sollen in Regensburg in kurzer Zeit eröffnen.
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ANZEIGE

2 x in Regensburg
Burgunder Str. 4 Tel. 709594
DEZ Tel. 4672744

Pfatter, Haidauer Str. 29a, Tel. 09481-1661• www.gierstorfer.de

Herbstzeit ist Genießerzeit
Angebote gültig von Fr, 4.10. bis Mi, 9.10.2019

Schweinegulasch,
saftig und mager 100 g 1.09

Geräuchertes, gekocht
saftig, mild geräuchert 100 g 1.85

Streichwurst im Golddarm,
cremig zart 100 g 1.39

Krautsalat, süß-sauer gewürzt 100 g 0.99

Fettreduzierte Wurstsorten,
immer frisch produziert:

Iß leicht Fleischwurst

Iß leicht Jagdwurst

Frühstücksfleisch in Aspik

feine Schinken-
spezialitäten

Hüttenwurst
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